
Subbeilage 1 zur Beilage 141/2016 

Vereinbarung awlsclien tlem Bimd und Uen LSnilcrxi gemlin Artikel 15a B-VG über eine 
Erbßlmnfi uuijgwHliller Ko$tenMchatsäiJ!e dts Art. 9 t^r Grniidveriorgu»Esverelnlii?riing 

Der Bund, vertreten dtirch die ßundesregrenjng, tirttl die Länder Btirgenlnnd, K«ni[«n. 
Niedorösien-cicli, Oberösterreich, Salzburg, Sleiemriark, Tirol, Vorarlberg und Wien, jeweils vcrtreien 
diircli der) LniKlcahaiiptmnnn, - ira Tolgenden Vertragspaitner genannt - kommeti (Ibercin, geriiHfl 
Anlkfs] 15a B-VG die iiacjrstehendB ergänzende Verelobaning zur Verelnbanmg zwischen dem Dijjid mä 
den Lftiideni gcmiiß Artikel Ua B-VG über genieiiisame Maftnabinen zur vorübergehenden 
Grund Versorgung fUr hilfs- und schii[zbedürftlge Fremde (AsytweTber, Asylberechligle, Vertrteboiie und 
andere aus rechtticlien oder faktisthen Gründen nicht abschlcbbare Menschen) In Österreich 
(Grundvcrsorgmigsvcreinbarnng - Art, 15« B-VG) zu icbliefien: 

ArfihDl 1 
ZicIsctzuitij 

Die Vciragspflrtncr kommen llberein, fliisgewahJte Kosfenliöchslsätzc des Art. 9 der 
Grundvcisorgtiiigsvcrciitbnrtrng-Art. 15a B-VO zw erhöhen, 

Artikel 2 
Erhöhung AusgütvÜhlter Kosteiitillchjtsät^c 

Die Erliölitinß beträu' bei den nach folgen den Kosleiiliöclislsüjzen des Art. 9 der 
Grundversorgungsverelnbanitig - An, 15a B-VG inklusive aller Sletiertmnd Abgaben: 

1. bei Art. 9 2 I von 1. Oktober 2015 bis 31. Dezember 201S 6 3.? 
2. bBiArt,92 l ab J. Jänner 20iß tA,-
3. bei Art. 9 Z2 fUr lirwacbsenc C 35,-
4. hei Art. 9 Z 2 TOr MinderjHlirigo C 2Ö.-
5. bciArt.{)Z2 (llrunhcglclleteMinderjährige €35,-
6. bei Art. 9 2 3 fUr eine liinzelperion € «10,-
7. bei Art. 9 Z 3 fUr Fsmiltcn (ab z.wel Persoiwn) G 80,-
8. bei Art. 9 Z 7 In Wohngruppen (mil Bclreimngsschlllssel i:10) €20,-
9. bei Art, 9 Z 7 in Wohnheimen (nUt DetroiMmfiSschlUsset 1:15) C 3,5 

JO. hei An. 9 Z 7 jn bejrcu/wn \\/oht)e})im'nBc\rmmsssch)üsiel 1:20), oder in 
sonstigen geeigneten Unlcrliilnftc« ^3,5, 

Artikel 3 
Kßsien 

In Bezug Riif die Kosten imd die Ko3teniraf,'iiniJ gellen die Art̂ , 10 und II der 
GnindvcTSorgungsvereinbarung - Art. I Sa B-VG, 

Arlikel 4 
AIlfHHigc rückwirkende Verrcchrrnng 

Der durch Art. 2 Z I erhühlc Kostenhöchsisatz des Art. 9 2 f der Ornndversorgungsvereinbariing -
Art. I5n B-VG kann von den Vertragapartnern rllckwitkond ab dem I . Okiober 2015 gegen verrechnet 
werden. Die durch Art.2 2 2 bis 7, 9 und 10 erhöhten KostenhöchstsHlze des Art, 9 Z I , 2. 3 und 7 der 
Orundvcfsorgunßswfcinbarung - Art, iSs B-VG kernen Im Falle eines inkranircteHS dieser 
Vercinbaaing nach dem 1. Jfinner 2016 von den Vertragspartnern rückwirkend ah dein 1. JHnnor 2016 
gegen verrechnet werden. Der durch Art.2 Za erhöhte KostcnhlJchstsat;i des Art, 9 Z? der 
GrundversorgungsVereinbarung - Art. 13B D-VQ kann von den Vertjagsparinem rilckwirkond ab dem 
1. August 2015 gcgcnvenrechnet werden-



Artikel 5 

GeltiingsrJiiucr mtl KüniUgun^ 

(1) Diese Vereinbarutie wird auf unbefristete Zolt obycscliloasen. 
(2) Soliie ein Vertragspartner die Vereinbarung aufltUntliBWi, wird diese Ktliidigunu fVühcsicns 

18 Moiiaic nach Zasleliung der Kllndiguiiß nn alle VertraßspnrEncr wirltsmn, 
(3) UI& KQndigiing gemäß Aba. 2 hn sciu'lftlidi zu erfolgen. 

Artihe) 6 
JnhraftU'cien 

(1) Diese Vereinbarung irJtt zwisclicn dem Bund und den Landern mU dem firstcn des rolgemonals 
In Kraft, sobnld 

1. dio nnch der Bundesverfassung Orrordcrliclien VornusSetzungen fUr das Inkrafltrclen crftllit sind 
und 

2. die Mitteilungen aller Lflnder über (Jas VorJiĉ jcn der nacii der jeweiligen Landcsverfnssunü 
crfordcrJiciien Vnraiisseizungen beim ßundeskanzicmmi eingelangl sind. 

(2) Ntrch dem 50. Jvinl 2016 Istlnnen die Voraussetiungcn HU dns liikrnfllrcten der VcreSnbnrung 
nlctil melircrfUdi werden. 

(3) Das Bundeskanzlcrainl wird dem Dundesminibleriunt ^r Inneres und den Landern die l̂ rn\llung 
rief Voraussetzungen mitlollen, 

{A) Mit liikrafllrclen dieser Vcreiiibanmg iriii die Vereinbnning zwisciien dem Bund und den 
Landern gemlltl Artll<e) 15H B-VG Uber o[nc Erhölmng ausgcwäliitcr KosieniiödislsSlze rfes Art. 9 der 
Onindversorßungsv^rciiibaning. BGBL I Nr. 46/2013, auRer Krafl. 

ArllUcl 7 
Urschrin 

Diese Vcrembariifrg wird In einer UrschrifV nusgerenrgl. Die Ursdirifl \vkc\ beim BundeskflnzIcMnil 
liintcrlegl. Das Bundeskanzleramt hol nllen Vertragsparlelcn beglaubigie Absclirlften der Vcreinbnrung zu 
Ubtfrmittcln, 


